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Wir schaukeln das! 
„Die Zeit verrinnt wie Sand im Meer“, so lautete der 

Leitfaden einer Büttenrede unseres viel zu früh verstor-

benen Protokollers Paul Hofmann um die Jahrtausend-

wende im Saalbau Rühl. Es ist kaum zu glauben, dass 

wir schon im vierten Jahr in der Turnhalla die Hermann-

steiner Fassenacht feiern. Schon wieder ist ein Jahr ver-

gangen und alle freuen sich auf die fünfte Jahreszeit in  

Hermannstein. Und mehr als je zuvor ziehen unglaublich viele Mitglie-

der des TV Hermannstein an einem Strang und schaukeln auch 2019 

gemeinsam die Fassenacht.  

An dieser Stelle möchte ich einmal mehr allen Aktiven, Helfern, den 

Sponsoren und vor allem dem Publikum danken! Sie alle machen die 

Hermannsteiner Fassenacht möglich und alle schaukeln mit! 

Wir schaukeln das – diese drei Worte spiegeln sehr eindrucksvoll wie-

der, wie Jung und Alt gemeinsam drei große Veranstaltungen sowie 

viele kleine Events für große und kleine Faschingsbegeisterte auf die 

Bühne stellen. Solches Engagement ist in der heutigen Zeit keine 

Selbstverständlichkeit mehr. Darüber hinaus sollen unser diesjähriges 

Motto und das Kampagnenmotiv vor allem daran erinnern, dass es 

sich beim ausrichtenden TV Hermannstein zu allererst um einen Turn-

verein handelt. 

An dieser Stelle wünsche ich allen eine tolle Kampagne und viel Spaß 

mit der 12. Ausgabe unseres Narrenspiegels. 
 

Euer Christoph Pross 
-Sitzungspräsident-  
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Liebe Närrinnen und Narhallesen, 

 

die Faschingsverantwortlichen des TV haben es auch in dieser Saison 

wieder geschafft, ein turnerisches Motto für den Orden zu finden. Frei 

nach dem Motto der Kampagne 2019 „Wir schaukeln das“ stehen die 

zahlreichen Aktiven, Helfer und Verantwortlichen spätestens seit dem 

11.11.18 bereit, um die Faschingskampagne gemeinsam zu schaukeln. 

Nun geht es bereits zum vierten Mal in die Turnhalle, wo die stim-

mungsvollen Sitzungen mit den unterschiedlichen Programmpunkten 

auf die begeisterten Zuschauer warten. 

Die jungen und junggebliebenen Fassenachter des TV lassen sich jedes 

Jahr wieder von diesem tollen Publikum mitreißen und haben jede 

Menge Spaß an ihren Auftritten in der bunt geschmückten „TV Helau-

Halle“. 

Wir vom TV Hermannstein freuen uns gemeinsam auf eine tolle Kam-

pagne und sagen an dieser Stelle wieder einmal DANKE an alle, die 

sich am Großprojekt TV HELAU auf unterschiedlichste Weise beteiligen 

und sind sicher: WIR SCHAUKELN DAS! 

 

Viel Spaß allen Besuchern der Hermannsteiner Fassenacht! 

 

Der Vorstand des TV Hermannstein  
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Rückblick auf die Kampagne 2018 
Neujahrsempfang Aßlar 
Der Start im Jahr 2018 erfolgte 

am 7. Januar beim Neujahrs-

empfang des ACV aus Aßlar.  

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Neujahrsempfang WKG 

Am 22. Januar hatte die Wetzlarer Karnevalsgesellschaft zum Neu-

jahrsempfang geladen. 
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Schleicher Fassenacht in Schwalbach 
Der erste Auftritt bei Freunden erfolgte am 26. Januar in Schwalbach. 

Hier waren die Hermannsteiner Faschingsmädels als Punks auf der 

Bühne und die Buwwe sangen von einer Tankstelle irgendwo im LDK. 

Auch nach dem Programm feierte die riesige Hermannsteiner Abord-

nung bis die Tische krachten. 
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Fassenacht in Naunheim 
Der Besuch bei den Freunden von der KGN durfte auch in 2018 nicht 

fehlen. Und so machten sich das Damenkomitee, der Elferrat und auch 

die Hermannsteiner Buwwe am 3. Februar 2018 auf den Weg über 

den Berg, um Präsidentin Sonja Winters Einladung zu folgen. 
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Niederquembach 
Ebenfalls am 3. Februar 2018 stieg in Niederquembach nach einem 

Jahr Pause die große Faschingssitzung. Sitzungspräsident Jens Henrich 

konnte neben den Hermannsteiner Tankstellenbuwwe auch Bütten-

redner Steffen Beppler als Lehrer Lempel auf der Bühne präsentieren. 

Heiner Bechtel erzählte mit „Ham kimmst“ singend, wie es ihm 

ergeht, wenn er nachts zu spät vom Feiern nach Hause kommt, was 

vom tollen Publikum mit viel            Applaus belohnt wurde. 
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Weiberfasching in Büblaho 
Am 8. Februar 2018 waren nicht nur die Hermansteiner Buwwe beim 

Weiberfasching des NKB am Start – auch die TV Wackelkandidaten 

folgten der Einladung von Ina Valdor und heizten den Damen mit ih-

rem Handtuchtanz gehörig ein! 
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Diakonie Wetzlar 
Am 07. Februar waren die Aktiven des Turnvereins wieder der Einla-

dung des Wetzlarer Lionsclubs gefolgt und konnten mit Tanz, Gesang 

und Büttenreden den Senioren der Diakonie einen kurzweiligen Nach-

mittag bescheren. 
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Nachmittagssitzung Garbenheim 
Viva las Vegas! – Unter diesem Motto feierten Christian Gunkler und 

seine Aktiven am 9. Februar 2018 die Nachmittagssitzung. Bei Kaffee 

und Kuchen hatten die Hermannsteiner einen tollen närrischen Nach-

mittag. 
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Faschingsparty der Philipp-Schubert-Schule 
In diesem Jahr nutzte die PSS bereits zum zweiten Mal die zur „Fa-

schingsarena“ umfunktionierte Turnhalle für ihr großes Faschings-

Event am Freitagvormittag vor der Fremdensitzung des TV Helau. 

 
Getreu dem Motto des Turnvereins „Bock auf Fassenacht“ feierten die 

Hermannsteiner Grundschüler unter der Leitung der „bunten Vogel-

scheuche“ Yvonne Reuschling gemeinsam mit den Lehrern eine tolle 

Faschingsparty. Toll verkleidete Kids 

vergnügten sich bei einem sehr stim-

mungsvollen und kurzweiligen Pro-

gramm mit kleinen Vorführungen, Mitt-

machtänzen, Wettspielen, Polonaisen, 

bunten Luftballons und jede Menge 

„fetziger Partyhits“.  
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Zum Abschluss eines etwas anderen Schul-

vormittags 😊 wurden als Dank für die im-

mer wieder tolle Zusammenarbeit zwischen 

Schule und Verein die Kampagneorden 

durch Präsident Christoph Pross an die Lei-

terin der Betreuung Silvana Mank und 

Schulleiter Friedel Gronych verliehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die Schulgemeinde sowie auch der TV Helau sind sich einig, dass auch 

in der Kampagne 2019 wieder jede Menge Bock auf Fassenacht da 

sein sollte und dann die dritte Auflage der Schulfaschingsparty in der 

„Turnhalla“ geschaukelt werden kann. 😊 
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Schuhtechnik-Schatz 
 

Wir sind zertifiziert nach DIN EN ISO 13485:2012 

für Medizinprodukte 

 

 Schuhreparaturen 

 Orthopädische Einlagen 

 Orthopädische Schuhzurichtung 

 Der perfekte Service rund um den Fuß 

 

 

Schillerplatz 6  - 35578 Wetzlar - Tel. 06441/48990 
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TV Hermannstein hat „Bock auf Fassenacht“ 

Nachmittagssitzung und Abendsitzung 

„Bock auf Fassenacht“ hatten laut ih-

rem Motto im vergangenen Jahr die 

Aktiven des TV Hermannstein. Den Be-

weis lieferten sie eindrucksvoll vor 320 

Gästen der Fremdensitzung am 10. 

Februar in der durch viele Helfer zum 

Faschingssaal umfunktionierten Turn-

halle. Mehr als vier Stunden lang un-

terhielten die rund 120 Aktiven das 

Publikum bestens mit Tanz, Musik und 

Büttenreden. 

Die Idee zum 

vermeintlich 

banalen 

Motto, so erklärte Sitzungspräsident Chris-

toph Pross, entstand, als einige Turner einen 

ausrangierten Turn-Bock zum Stehtisch um-

bauten. Dabei stellte man fest, dass im drit-

ten Jahr des Neustarts der Hermannsteiner 

Faschingssitzungen 

in der Turnhalle die 

Fassenachter tat-

sächlich bestens 

aufgestellt sind: Die 

vielen Faschings-

gruppen sorgen 

sich nicht um Nach-  
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wuchs, zahlreiche Helfer sind mit Ei-

fer bei der Sache und auch der Zu-

spruch der Sponsoren und nicht zu-

letzt des Publikums zeigen: Hermann-

stein hat „Bock auf Fassenacht“! Das 

unterstrich nicht nur der Elferrat mit 

einer Bocksprungeinlage beim Ein-

marsch – auch diente der Motto-ge-

bende Bock manchem Redner als 

Bütt.  

Die Riege der Büttenredner eröffnete 

einmal mehr Luis 

Reuschling, der 

diesmal von seinem 

anstrengenden All-

tag als Schüler be-

richtete. Von Prob-

lemen mit Männern, 

die in gelegentlichem 

Frustshoppen enden, er-

zählten Ina Schleenbecker 

und Karin Fischer-Bechtel, 

wobei es nicht immer ganz 

jugendfrei zuging. Als 

Frührentner präsentierten 

in diesem Jahr Ulli Schle-

enbecker und Heiner 

Bechtel ihr Zwiegespräch  
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in gewohnt trocken-

humorvoller Art, 

während Florian 

Felkl und Lennart 

Bechtel zum zweiten 

Mal mit von der Par-

tie waren und erneut 

Pointe auf Pointe auf 

das Publikum loslie-

ßen. Natürlich durfte 

auch die obligatori-

sche Trump-Parodie nicht fehlen, 

die Pfarrer Wolfgang Grieb über-

nahm.  

Grieb leitete mit seinem Vortrag 

zum TV-Helau-Chor über, der in-

zwischen fester Bestandteil der 

Hermannsteiner Fremdensitzung 

ist. Aktive des Elferrats und ver-

schiedener Gruppen unterhielten 

das Publikum mit ei-

nem temporeichen 

Stimmungslieder-

Medley, wobei Jung 

und Alt ihre Gesangs-

künste präsentier-

ten. 
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Weiterer musikalischer 

Höhepunkt waren die 

„Hermannsteiner 

Buwwe“, die in diesem 

Jahr unter dem Motto 

„Tankstelle“ in ge-

wohnter Manier mit 

Live-Musik und eigenen 

Texten zu bekannten 

Liedern die Turnhalle 

von den Sitzen ris-

sen.  

Auch in Sachen 

Tanz bekamen die 

Gäste einiges ge-

boten. Erwäh-

nenswert war im 

vergangenen Jahr 

vor allem die neu 

formierte Män-

nertanzgruppe – 

die „TV Wackel-

kandidaten“. Während ihres Beitrags zum Thema „Badeanstalt“ wa-

ren es vor allem Ma-

nuel Hund und 

Francesco Mastandrea 

mit ihrem Handtuch-

Tanz, die die Zuschauer 

zum Johlen brachten. 

Als weitere Männer-

tanzgruppe traten – in-

zwischen auch schon  
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Tradition in Her-

mannstein – die 

Freunde aus Schwal-

bach unter der Lei-

tung von Melanie 

Baumhakl bei der 

Abendsitzung zum 

Thema „Edgar 

Wallace“ auf. Der 

tänzerische Auftakt 

beider Sitzungen ge-

hörte wie gewohnt 

den Funken unter 

der Leitung von Ina 

Schleenbecker, wäh-

rend die Frauentanz-

gruppen in diesem 

Jahr als „Golden 

Girls“ auftraten und 

die Hermannsteiner 

Faschingsmädels als 

Punks zu Musik der 

Ärzte für Stimmung 

sorgten.  

Die Turnerinnen ver-

einten in diesem Jahr 

unter dem Motto 

„Betreutes Wohnen“  
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tänzerisches und turnerisches Können. Ohnehin fand der sportliche As-

pekt erneut ausreichend Platz im Programm des TV Hermannstein. 

Das bewiesen wie gewohnt die Einradgruppe unter der Leitung von 

Gabi und Ramona Karen, die diesmal zur Pyjama-Party einlud, und die 

Nachwuchsturner. Letztere wirbelten unter dem Motto „TeenBeach-

Movie“ mit gleich zwei Trampolinen über den neuartigen „Bock“, den 

sogenannten Tisch.  
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Mit seinem Liedbeitrag über 

Schlüssellöcher und Begeben-

heiten rund um das Blasbach-

tal konnte Steffen Beppler das 

Publikum bestens unterhalten. 

Der Abschluss gehörte wie immer den „Alten Knaben“, die als Pira-

ten zurückgekehrt waren und in ein-

drucksvollen Kostümen diesmal un-

ter anderem von den „Männern mit 

Bärten“ sangen. Ihr Vortrag leitete 

direkt ins große Finale über, mit 

dem allerdings noch lange nicht 

Schluss war.-
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Denn bei der After-Show-Party 

zeigten die TV-Fassenachter ge-

meinsam mit ihren Besuchern 

noch einmal, dass sie alle so rich-

tig „Bock auf Fassenacht“ hatten.  

Hierzu trugen nicht zuletzt Frank 

Mignon und Anita Vidovic bei, die 

nicht nur die komplette Fa-

schingssitzung musikalisch beglei-

teten, sondern auch bis tief in die 

Nacht die passenden Hits zur 

Party ablieferten. Dass er nicht 

nur musikalisch, sondern auch in Sachen 

Humor und Satire zur ersten Liga ge-

hört, hatte Frank Mignon bereits den 

250 Besuchern der Seniorensitzung be-

wiesen. Ganz „frank und frei“ nahm er 

die Lokalpolitik und 

 deren Vertreter schonungslos aufs Korn 

und hatte damit die Lacher auf seiner 

Seite.  

Einer der namhaftesten Vertreter der 

heimischen Politikszene befand sich da-

bei unter den Zuhörern: Auch 

diesmal war Wetzlars Ober-

bürgermeister Manfred 

Wagner zur Seniorensitzung 

nach Hermannstein gekom-

men. In seinem Redebeitrag 

lobte er das Engagement der 
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aktiven Hermannsteiner Fassenachter für ihren Ort und die Gemein-

schaft und honorierte dies, indem er einen Scheck überreichte. 

Weitere Ehrengäste waren im Jahr 2018 gleich zwei Prinzenpaare der 

WKG, denn neben Prinz Manuel I und Prinzessin Anke I hatten diesmal 

auch das Kinderprinzenpaar Nicolas I und Sophie I einen hofstaatli-

chen Abstecher nach Hermannstein gemacht.  

Und natürlich überraschten der TV Helau ein-

mal mehr die Majestäten mit Insiderwissen 

und kreativen Geschenken, diesmal vorge-

tragen und überreicht von Emely Pross mit 

Unterstützung des Elferrats. Prinz und Prin-

zessin zeigten sich nicht nur überrascht, son-

dern auch sichtlich berührt.  

Überraschend wurde es dann allerdings auch 

für die Hermannsteiner selbst: Die Delega-

tion aus Schwalbach hatte eine beim Besuch 

des TV Helau bei der Schwalbacher Sitzung 

zu Bruch gegangene Tischplatte dabei. Die 

Schwalbacher hatten diese entsprechend  
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beschriftet zum Andenken aufgepeppt, damit den Hermannsteinern 

ihr Besuch in bester Erinnerung bleibt. 

Auch die Karnevalsvereine aus Büblingshausen, Wetzlar, Garbenheim, 

Schwalbach und Naunheim hatten Abordnungen zu ihren Freunden 

vom TV Helau entsandt, wobei die Naunheimer gleich ihre komplette 

Tanzgarde mitgebracht hatten, die sich tänzerisch auf der Bühne in 

Bestform zeigte. Dafür, dass bei den beiden Sitzungen auch technisch 

alles bestens klappte, hatten Christian Will, Philipp Conrad und Yvonne 

Debus gesorgt. Die Videotechnik übernahmen Dirk und Fabian   
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Bierwirt sowie Michael Pichl. Dank deren professionell zusammenge-

schnittenen Aufnahmen blieb die vergangene Kampagne den Beteilig-

ten noch lange in guter Erinnerung und weckte bei manchen bereits 

in der viel zu langen faschingsfreien Zeit wieder eines: „Bock auf Fas-

senacht“!  

Frank Stühler 
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Fotobox 2018 
Auch in 2018 hatte Vasili Pröser von 

Com-Fotografie wieder seine Fo-

tobox zur Verfügung gestellt. Die 

Ergebnisse sind hier zusammenge-

fasst! 
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●  Herren- und Damen Diabetikersocken   ●  Puma Sportsocken 

 

●  modisch gemusterte Strumpfhosen        ●  Antirutschsocken 

 

●  Kniestrümpfe mit Weichbund                  ●  Leggings 

 

 

 

         

  

 

Strumpflädchen 
 

Langgasse 8 

(gegenüber Hospitalkirche) 

35576 Wetzlar 

Tel.: (06441) 45259  

Inh. Monika Gelzenleuchter 

 Öffnungszeiten: 
 

Mo. – Fr.             :    9:00  - 18:00 Uhr 

Sa.                      :    9:00  - 16:00 Uhr 



55 

Faschingssonntag – Heringsessen 
Der Sonntag nach der großen Sitzung begann traditionell mit dem He-

ringsessen. Nachdem die letzten Aufräumarbeiten mit einer tatkräfti-

gen Mannschaft durchgeführt wurden, tischten Gaby und Matthias die 

Gulaschsuppe und die Heringe auf. Als Gast konnte Daniel Altermatt 

vom Schweizer Partnerverein Breitenbach begrüßt werden. 
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Kinderfasching – Bock auf Fassenacht 
Und wieder folgten zahlreiche Nachwuchskarnevalisten zusammen 

mit ihren Eltern der Einladung des TV, getreu dem Motto: 

Nach dem Zug zum TV! 

Der "3er Rat" mit Julia Kaiser, Luis Reuschling und Emely Pross führte 

die zahlreichen kleinen und großen Gäste in der vollbesetzten Turn-

halla durch einen närrischen Nachmittag. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Funken, Einräder, Turner, Minigarde Naunheim und die Karaokesän-

ger sorgten für ein abwechslungsreiches Programm, bei dem auch alle 

jungen Gäste immer wieder auf die Bühne strömten, um bei den zahl-

reichen Spielen mitzuwirken. 
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Mit Recht sprechen TV-Insider schon von der "dritten Sitzung" der 

Hermannsteiner Narren. Organisatorische Unterstützung lieferten Yvi 

Reuschling und Carmen Ortner. Der Turnverein bedankt sich an die-

ser Stelle bei allen, die unseren Spendentopf für die Jugendarbeit so 

gut gefüllt haben.
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Rosenmontag 
Am Rosenmontag wurde 

die Narhalla geräumt und 

wieder in eine Turnhalle 

verwandelt. Für die fleißi-

gen Helfer gab es einen 

Abschluss im Turnerheim.  

 

Für Ina Schleenbecker und die Funkengarde ging es anschließend noch 

für einen letzten Auftritt in das Seniorenheim Pariser Gasse. 
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Rosenmontag in Heuchelheim  
„Heut‘ ist Karneval in Heuchelheim am Bieber“, so ähnlich sang Ernst 

Hilbich einst und zu diesen Klängen konnten die Hermannsteiner in 

Heuchelheim entspannt die letzte Sitzung der Saison feiern. 
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Faschingsdienstag 
Wenn dann am Rosenmontag alles wieder weggeräumt ist und die 

Turnhalla wieder zur Turnhalle geworden ist, dann haben alle Zeit zu 

feiern! In 2018 ging es erst zum ACV-Frühschoppen nach Aßlar und 

anschließend ins Paulaner in Wetzlar. Unbeschwertes Feiern für alle 

war zum Kampagnenabschluss angesagt! 
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Unterstützung der Jugendgruppen 
Auch in 2018 wurden die bei Kinderfasching eingesammelten Spen-

den wieder an die Kinder- und Jugendgruppen des TV Hermannstein 

verteilt. Insgesamt acht Gruppen freuten sich über die Geldspenden 

und werden sie jeweils für eine kleine Feierstunde verwenden! 
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Ancora una volta pizza e vino 
Unter der Regie von Carsten hatte Ingo wieder den  

Pizzaofen angeheizt und mit Hilfe von Francesco und Matt  

herrliche Pizza gezaubert. Mit dem Wein von Carmen und  

Mathias Ortner hat das Damenkomitee und der Elferrat wieder 

ein wunderschönes Sommernachtsweinfest gefeiert. 
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Kampagnenstart 2018/2019 in Hermannstein 
Mit etwas Verspätung erschallten am 11.11.2018 um 12:11 Uhr laute 

Helau-Rufe aus dem Turnerheim in Hermannstein. Der perfekt von Ka-

rin und Ina sowie Matthias und Gaby vorbereitete Sonntag war eine 

tolle Einstimmung für die 90 Narren in die neue Kampagne. 
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Neben der Mottovorstellung, der Ordensverleihung, den Hermann-

steiner Buwwe und dem „Wir-schaukeln-das-Kampagnenfoto“ machte 

vor allem die Videozusammenfassung der letzten Sitzungen von Dirk 

Bierwirt Lust auf Fassenacht. 
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Kampagnenstarts bei Freunden 
Schon am 10.11. startete Aßlar in die neue Kampagne, die WKG folgte 

am 11.11. und eine Woche später erschallten die Helau-Rufe in Naun-

heim und Büblingshausen, wo sich viele befreundete Vereine trafen! 
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Weinprobe des     Elferrats in der Weinstube 
Am 23. November 2018 wählte der Elferrat den Wein für die Sitzun-

gen 2019 aus. Sommelier Rudi Günther führte gekonnt durch den 

Abend und eröffnete die Weinprobe wie folgt: 

 
Schon wieder ist Novemberzeit! Dann ist der Abend auch nicht weit, 

an dem sich unser 11er-Rat, just reichlich Zeit genommen hat. 

Um hier den Tropfen zu probieren, der würdig ist, ihn zu servieren. 

Die Nasenwände beben mächtig ob des Buketts schön fein und prächtig. 

Die Zunge fast am Gaumen hängt, derzeit der Schluck vorbei sich drängt – 

Und schmeckt, ob süß, ob herb das Nass, auch kräftiger Eichentoast vom Fass. 

Dann erreicht der Wein die Kehle, erfreut im Abgang Geist und Seele, 

der Magen nimmt ganz kurz darauf die ganze Fracht mit Freuden auf! 

Worauf der Zecher ganz entzückt, ein Rülpserchen nach oben schickt. 

Nach dieser Probe bin ich sicher, der Wein schmeckt besser Euch als Licher. 

R. Günther 
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Weihnachtsbaum-Event bei Pechanz 
Kurz vor Weihnachten hatten Christine und Markus Pechanz am 

12.12.2018 die Elferräter zur Weihnachtsbaumaktion eingeladen. 

Weihnachtsmarktflair pur im Bäderstudio Pechanz, dazu noch der Ein-

tracht-Adler Attila – an dieser Stelle Dank an die Familie Pechanz! 
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Wanderung im Kirschenwäldchen 
Am 27. Dezember 2018 hatten Silke und Jens Hilberseimer mit Isabell 

Hund wieder zur Kirschenwäldchen-Wanderung einberufen. Nach ei-

nem kleinen Marsch mit Zwischenstopp kehrten die Wanderer im Res-

taurant Kirschenwäldchen ein und genossen die hessische Küche. 
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